
PDV-Systeme:
VISkompakt nach DOMEA 2.0 
zertifiziert 

[18.12.2006] Die Version 4 der Verwaltungsplattform 
VISkompakt Suite der Firma PDV-Systeme wurde von der 
Koordinierungs- und Beratungsstelle der Bundesregierung für 
Informationstechnik in der Bundesverwaltung (KBSt) nach 
dem DOMEA-Konzept 2.0 zertifiziert. Der Erfüllungsgrad in 
allen Hauptgruppen des Anforderungskataloges sei mit 92,3 
Prozent überdurchschnittlich gut.

Der Software-Hersteller und Systemanbieter PDV-Systeme hat 
bekannt gegeben, dass er von der Koordinierungs- und 
Beratungsstelle der Bundesregierung für Informationstechnik in der 
Bundesverwaltung (KBSt) die Zertifizierung für die Version 4 der 
Verwaltungsplattform VISkompakt Suite nach dem DOMEA-
Konzept 2.0 erhalten hat. Der Prüfbericht bescheinigt der 
integrierten E-Government-Lösung einen überdurchschnittlich 
guten Erfüllungsgrad von 92,3 Prozent in allen Hauptgruppen des 
Anforderungskataloges. Damit, so heißt es in einer 
Pressemitteilung der Firma PDV-Systeme, erzielte die VISkompakt 
Suite im Vergleich zu den bisher zertifizierten Software-Produkten 
anderer Hersteller das beste Ergebnis. Kernmodul der VISkompakt 
Suite ist das Vorgangsbearbeitungs- und Dokumenten-
Management-System VISkompakt. Gegenüber der DOMEA-1.2-
zertifizierten Vorgängerversion wurde das Produkt grundlegend 
überarbeitet. So wird nun ein auf zwei unterschiedlichen 
Technologie-Plattformen (.NET und J2EE) nutzbarer Web Client 
angeboten. Im Prüfbericht heißt es: "Mit VISkompakt verfolgt die 
PDV-Systeme eine diensteorientierte Produktphilosophie. Dies hat 
zur Folge, dass eine Integration in moderne Service-orientierte 
Architekturen (SOA) sehr gut möglich ist. Bereits in den Behörden 
vorhandene Anwendungen können über Web Services integriert 
und genutzt werden." (hi)

http://www.pdv.de
http://www.kbst.bund.de
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